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Vor kurzem las ich 
von einem Forscher 
in Harvard, der das 
Altern nur als eine 
Krankheit versteht, 
die man entspre-
chend behandeln 
könne. „Nichts 
spricht dagegen, 

dass wir 200 Jahre alt werden“ – so lautete 
die Schlagzeile des Artikels.  
Nun hat sich unsere Lebenserwartung ge-
genüber früheren Zeiten tatsächlich verän-
dert, und grundsätzlich wird niemand dar-
über traurig sein. Aber wir sehen inzwi-
schen ja auch, welche Herausforderungen 
damit an unsere Gesellschaft gestellt sind. 
Ob die wirklich geringer wären, wenn wir 
200 Jahre alt werden könnten? Und es 
bleibt die eine Frage: was kommt danach? 
Auch nach diesen 200 Jahren käme der 
Tod, das Ende unseres irdischen Lebens. 
An ihm sind bisher alle wissenschaftlichen 
Möglichkeiten gescheitert, und ich bin fest 
davon überzeugt, dass sie auch in Zukunft 
daran scheitern werden. Und damit stellt 
sich immer noch die Frage, ob und wie es 
nach diesem kurzen oder langen irdischen 
Leben weitergeht. 
Im November, dem Totenmonat, werden 
wir durch zahlreiche Gedenktage an den 
Tod, an das Ende unseres Lebens erinnert. 
Aber als Christen und Christinnen dürfen 
wir die Hoffnung haben, dass der Gott, an 
den wir glauben, uns nach dem Ende die-
ses Lebens ein neues, ewiges Leben 
schenkt. In dieser Hoffnung auf Gott, der 
ein Gott der Lebenden und nicht der Toten 
ist, dürfen und können wir durch den vor 
uns liegenden Monat gehen. 
Ihr Burkhard Neumann  
 

Lesungen: Weish 11,22-12,2; 2 Thess 1,11-2,2; Evangelium: Lk 19,1-10 

 

„Der Menschensohn ist gekommen, um zu suchen und zu retten, was verloren ist.“ 

 
 
 
 

 
Foto Bernhard Bauer 

 



Gottesdienste vom 2. November bis 10. November 

Samstag, 02. November ALLERSEELEN, Marien-Samstag 

17:00 St. Dionysius Buke Hl. Messe  

17:00 Hl. Kreuz Altenbeken Hl. Messe  

18:00 St. Marien Bad Lippspringe Hl. Messe mit Totengedenken 

18:00 St. Joseph Marienloh Hl. Messe  

19:00 St. Martin Bad Lippspringe Musikalische Exequien u.a., Seicento vocale 

Sonntag, 03. November 31. Sonntag im Jahreskreis 

07:45 Missionshaus Neuenbeken Hl. Messe  

09:00 St. Johannes Bapt. Schwaney Hochamt  

09:30 St. Marien Bad Lippspringe Hochamt  

09:30 St. Marien Neuenbeken Hochamt  

10:15 St. Martin Bad Lippspringe Hochamt  

10:45 St. Alexius Benhausen Hochamt  

11:00 St. Marien Schlangen Hl. Messe  

14:00 St. Johannes Bapt. Schwaney Tauffeier  

14:00 St. Marien Schlangen Tauffeier 

18:30 St. Joseph Marienloh Hl. Messe  

Montag, 04. November Hl. Karl Borromäus 

08:15 St. Joseph Marienloh Hl. Messe  

09:00 KiTa Hl. Kreuz Altenbeken Wortgottesdienst "St. Martin - vom Soldat zum Bischof" 

16:00 St. Marien Neuenbeken Rosenkranzgebet kfd 

17:45 Missionshaus Neuenbeken Hl. Messe mit Vesper 

18:00 St. Johannes Bapt. Schwaney Rosenkranzgebet  

Dienstag, 05. November  

08:00 Hl. Kreuz Altenbeken Hl. Messe Gemeinschaftsmesse kfd 

08:30 St. Alexius Benhausen Wort-Gottes-Feier  

09:00 St. Martin Bad Lippspringe Hl. Messe  

09:15 FamZ Schwaney  Wortgottesdienst "St. Martin - vom Soldat zum Bischof" 

10:30 KiTa St. Martin BL Wortgottesdienst "St. Martin - vom Soldat zum Bischof" 

15:00 St. Marien Neuenbeken Andacht im Pfarrheim, Seniorentreff 

17:00 St. Marien Bad Lippspringe Weggottesdienst Kommunionkinder 

19:00 St. Marien Bad Lippspringe Hl. Messe  

19:00 St. Dionysius Buke Hl. Messe  

Mittwoch, 06. November Hl. Leonhard 

10:00 FamZ St. Josef BL Wortgottesdienst "St. Martin - vom Soldat zum Bischof" 

11:00 St. Marien Bad Lippspringe Wortgottesdienst "St. Martin - vom Soldat zum Bischof" 

13:00 St. Johannes Bapt. Schwaney Seelenamt, anschl. Beisetzung 

14:30 St. Marien Bad Lippspringe Wort-Gottes-Feier  

15:30 Schönstattkapelle Benhausen Hl. Messe  

15:30 Seniorenzentrum Altenbeken Hl. Messe  

17:00 St. Alexius Benhausen Weggottesdienst Kommunionkinder  

17:00 St. Marien Schlangen Hl. Messe  

18:00 St. Marien Neuenbeken Aussetzung / Hl. Messe  

19:00 St. Johannes Bapt. Schwaney Hl. Messe  



Donnerstag, 07. November Hl. Willibrord 

08:15 St. Joseph Marienloh Wortgottesdienst St. Martin 

08:45 St. Joseph Marienloh Wortgottesdienst St. Martin 

09:00 KiTa St. Joseph Marienloh Wortgottesdienst "St. Martin - vom Soldat zum Bischof" 

09:30 St. Martin Bad Lippspringe Martinsfest "Die kleinen Strolche" 

10:00 St. Alexius Benhausen Wortgottesdienst "St. Martin - vom Soldat zum Bischof", KiTa St. Josef 

17:30 Hl. Kreuz Altenbeken Rosenkranzgebet  

17:45 Missionshaus Neuenbeken Hl. Messe mit Vesper 

18:00 Hl. Kreuz Altenbeken Hl. Messe  

18:00 St. Joseph Marienloh Aussetzung/Hl. Messe  

Freitag, 08. November  

06:55 Missionshaus Neuenbeken Hl. Messe  

08:00 St. Johannes Bapt. Schwaney Hl. Messe  

08:00 St. Martin Bad Lippspringe Wortgottesdienst Concordiaschule Klassen 3 und 4 

08:30 St. Marien Neuenbeken Hl. Messe kfd 

08:30 St. Alexius Benhausen Hl. Messe  

09:00 KiTa St. Helena Altenbeken Wortgottesdienst "St. Martin - vom Soldat zum Bischof" 

09:00 St. Martin Bad Lippspringe Wortgottesdienst Concordiaschule Klassen 1 und 2 

11:00 Bestattungshaus Haase Trauerfeier, anschl. Beisetzung 

11:00 KiTa St. Michael Neuenbeken Wortgottesdienst "St. Martin - vom Soldat zum Bischof" 

13:30 Friedhof Schwaney Trauerfeier, anschl. Beisetzung 

14:30 St. Martin Bad Lippspringe Rosenkranzgebet  

15:00 St. Dionysius Buke Hl. Messe Senioren 

15:00 St. Martin Bad Lippspringe Hl. Messe  

15:30 St. Johannes Bapt. Schwaney Weggottesdienst Kommunionkinder 

15:30 Martinstift Bad Lippspringe Kommunionandacht  

16:00 Lüningshof Schlangen Wort-Gottes-Feier  

16:30 St. Martin Bad Lippspringe Weggottesdienst Kommunionkinder Gruppe 2 

17:00 St. Marien Neuenbeken Wortgottesdienst mit Martinsspiel, anschl. Umzug 

17:00 St. Alexius Benhausen Wortgottesdienst mit Martinsspiel, anschl. Umzug 

19:00 St. Dionysius Buke Hl. Messe Eröffnung Einkehrtag der Schützen 

Samstag, 09. November WEIHETAG DER LATERANBASILIKA 

10:00 Teutoburger Wald Klinik BL Wortgottesdienst mit Kommunionfeier 

10:00 Josefshaus Bad Lippspringe Hl. Messe  

10:00 Hl. Kreuz Altenbeken Seelenamt, anschl. Beisetzung 

14:00 St. Alexius Benhausen Brautamt  

17:00 Hl. Kreuz Altenbeken Vorabendmesse  

18:00 St. Marien Bad Lippspringe Vorabendmesse  

18:00 St. Joseph Marienloh Familiengottesdienst  



Sonntag, 10. November 32. Sonntag im Jahreskreis 

07:45 Missionshaus Neuenbeken Hl. Messe  

09:00 St. Johannes Bapt. Schwaney Hochamt mitgestaltet von der Chorgemeinschaft 

09:30 St. Marien Bad Lippspringe Hochamt  

09:30 St. Marien Neuenbeken Hochamt  

10:30 St. Dionysius Buke Hochamt  

10:30 St. Johannes Bapt. Schwaney Kinderkirche  

10:45 St. Alexius Benhausen Hochamt  

11:00 St. Marien Schlangen Hl. Messe  

14:00 St. Martin Bad Lippspringe Hochamt zum Patronatsfest, mitgestaltet von Kirchenchor und KInderchor 

17:00 St. Johannes Bapt. Schwaney Laternenumzug, anschl. Martinspiel gestaltet von der KLJB 

17:15 Arminiuspark Bad Lippspringe Martinsspiel, anschl. Martinsumzug zum Pfarrheim St. Martin 

18:30 St. Joseph Marienloh Hl. Messe  
 

Beichtgelegenheit: samstags 17:30 (vor der Vorabendmesse), im November in St. Marien Bad Lippspringe 

Schönstattkapelle in Benhausen: täglich geöffnet von 14:30 – 16:30 zum persönlichen Gebet 

Missionshaus Neuenbeken: Di, Mi, Fr um 6:45 Laudes, 7:00 hl. Messe, Sa 7:00 hl. Messe mit Laudes; weitere Gebetszeiten 

wie z.B. ganztägige eucharistische Anbetung dienstags und freitags unter Tel. 05252 96500 oder 

www.MissionshausNeuenbeken.de 

Lindenkapelle Bad Lippspringe: geöffnet sonntags 10:00 – 19:00 

 

           Verstorbene aus unseren Gemeinden 

St. Martin Bad Lippspringe: Herr Giuseppe Civitillo, 65 Jahre 

St. Marien Schlangen: Frau Filomena Longo, 88 Jahre 

St. Marien Neuenbeken: Schwester M. Damiane Drechsler CPS, 86 Jahre 

St. Dionysius Buke: Frau Helga Wiechers, 88 Jahre 

St. Johannes Baptist Schwaney: Frau Theresia Bunse, 97 Jahre 

 

Sie mögen ruhen in Frieden und das Ewige Licht leuchte ihnen. 

 

                                                        Kollekten 

02.11. Pastoraler Raum für die Priesterausbildung in Osteuropa 

03.11. 

Pastoraler Raum 

St. Marien Bad Lippspringe 

St. Marien Schlangen 

für die Pfarrgemeinde 

für die Kirchenrenovierung 

für die Pfarrbüchereien 

10.11. 
Pastoraler Raum 

St. Marien Schlangen 

für die Pfarrbüchereien 

für die Kirchenrenovierung 

 

 



 

Einladung zu Themenabenden für die zukünftige Seelsorge im Pastoralen Raum 

 

Seit über 2 Jahren befindet sich die Kirche im Pastora-
len Raum An Egge und Lippe in einem Pastoralen Pro-
zess, an dessen Ende eine Pastoralvereinbarung steht, 
die als Richtschur für die Seelsorge der kommenden 
Jahre gelten soll. Im November letzten Jahres hat die 
Steuerungsgruppe für diesen Prozess bei einer Groß-
veranstaltung die Analyseergebnisse zu wichtigen Daten 
des Pastoralen Raumes und der Kirche vor Ort präsen-
tiert. Daraus wurden in Zusammenarbeit mit dem Rat 
des Pastoralen Raumes „Herausforderungen für die 
Seelsorge“ und „Ziele“ formuliert. Nun, am Ende dieses 
Prozesses, braucht es Ideen, Kreativität und vor allem 
Menschen die durch ihre Talente und ihr Engagement 
dazu beitragen diese „Ziel“ zu erreichen. Daher lädt die 
Steuerungsgruppe alle Interessierten herzlich zu fünf 
Themenabenden ein, in denen zu den Bereichen Ju-
gend, Familie, Lebenswendepunkte und Lebensthemen, 
Pastorale Orte und Gelegenheiten sowie im Bereich 
Ehrenamt konkrete Maßnahmen erarbeitet werden sol-
len. (Plakat vorletzte Seite) 

Der erste Themenabend am Mittwoch, 6. November, um 
19:30 im Pfarrheim Heilig Kreuz Altenbeken steht unter 
der Überschrift: Lebenswendepunkte und Lebensthe-
men. „Was sind Lebenswendepunkte der Menschen und 
ihre Themen und wie sollte Kirche dort vorkommen?“ 

Am Dienstag, 12. November, um 19:30 im Niels-
Stensen-Haus Marienloh geht es um die Familie und die 
Frage: „Wie Kirche eine gute Verbindung zu den Fami-
lien halten kann, besonders in der Phase nach der Erst-
kommunion?“  

Gefolgt wird dieser Themenabend am Mittwoch, 
13. November, um 19:30 im Pfarrheim St. Martin Bad 
Lippspringe mit der Überschrift: Pastorale Orte und Ge-
legenheiten und der Fragestellung: „Was und wo sind 
Pastorale Orte und Gelegenheiten in unserem Pastora-
len Raum An Egge und Lippe und wie können wir sie 
vernetzen und bekannter machen?“ 

Der vierte Themenabend am Montag, 18. November, um 
19:30 im Pfarrheim Schwaney widmet sich der Jugend 
mit der Frage: „Wie können wir unsere Jugendarbeit mit 
den Angeboten der Firmvorbereitung verbinden und 
kirchliche Angebote für Jugendliche bekannter und at-
traktiver machen?“ 

Beim letzten Themenabend am Mittwoch, 20. Novem-
ber, um 19:30 im Forum Maria Mater Bad Lippspringe 
geht es um das Ehrenamt und darum, was Ehrenamtli-
che in unseren Gemeinden brauchen, dass sie gut und 
gerne ihre Aufgaben erfüllen. Ebenso soll an diesem 
Abend überlegt werden, wie ein Ehrenamtskonzept für 
den Pastoralen Raum gestaltet werden kann. 

Zu diesen Abenden laden Pfarrer Georg Kersting und 
Gemeindereferent Andre Hüsken im Namen der Steue-
rungsgruppe ganz herzlich ein! 

Weitere Informationen zum Pastoralen Prozess, unserer 
Vision, den Herausforderungen und Zielen finden Sie 
unter: http://pr-ael.de 

 

 

 



 
 
 
Gedenkveranstaltung zum Novemberpogrom 1938 
Bad Lippspringe, 9. November, 14:00 
Die Gedenkstunde beginnt am Samstag, 9. November, 
um 14:00 am Gedenkstein Kurparkstraße mit namentli-
cher Nennung der Opfer, dann gemeinsamer Gang zu 
Odins Filmtheater, wo der Kurzfilm von der Verlegung 
der Stolpersteine am 10. Juli gezeigt wird. Anschließend 
werden die in der Nähe befindlichen Stolpersteine auf-
gesucht. 

 

 
Kolpingsfamilie Altenbeken – Abschluss des Akti-
onsjahres zum Jubiläum 
Die Kolpingsfamilie Altenbeken feierte in diesem Jahr ihr 
110-jähriges Bestehen. Dieses erfreuliche Jubiläum 
nahmen wir zum Anlass ein Aktionsjahr 
zu Gunsten des Entwicklungshilfe e.V. 
durchzuführen. Eröffnet wurde unser 
Aktionsjahr im Rahmen des Kolpingge-
denktags am 2. Dezember 2018 durch 
unseren Schirmherren und Diözesan-
präses Pastor Sebastian Schulz. Nach vielen verschie-
denen Aktionen nähern wir uns nun dem Ende des Jah-
res und wollen einen feierlichen Abschluss zelebrieren. 
Am Samstag, 16. November, laden wir herzlich zu unse-
rer Abschlussfeier ein. Wir beginnen mit einem Gottes-
dienst um 17:00 in der Heilig Kreuz Kirche zu Altenbe-
ken. Im Anschluss laden wir zu einem Sektempfang im 
Pfarrheim Altenbeken ein. Dort findet danach auch die 
Feierstunde mit einem warmen Imbiss statt. Zu der 
Messe sind auch alle Kolpingbanner aus dem Bezirk 
Paderborn herzlich willkommen. Die Bannerträger tref-
fen sich um 16:50 beim Haupteingang der Kirche. Wir 
bitten um eine Rückmeldung bis zum 10. November mit 
einer ungefähren Anzahl der Teilnehmer an der Feier-
stunde im Pfarrheim. Wir freuen uns auf euch und ver-
bleiben bis dahin mit freundlichen Grüßen! Treu Kolping, 
der Vorstand der Kolpingsfamilie Altenbeken 
 
Rückblick: Wallfahrt Flüeli 
Einer langjährigen Tradition folgend machten sich wieder 
35 Pilgerinnen und Pilger im Alter von 18 – 88 auf in die  
 

 
 
 
Schweiz nach Flüeli südlich des Vierwaldstädter Sees. 
Regnete es noch bei der frühmorgendlichen Abfahrt in  
Bad Lippspringe konnte der Gang durch Heidelberg mit 
Besichtigung der Heilig-Geist-Kirche bei Sonnenschein und 
angenehmen Temperaturen genossen werden. Nach dem 
langen Tag und einem leckeren Abendessen im Hotel 
Flüematte fielen alle in einen erholsamen Schlaf begleitet 
von dem beruhigenden Geläute der Glocken der Tiere auf 
den Weiden rund um Flüeli. Der zweite Tag stand am 
Vormittag im Andenken an Bruder Klaus mit Gang in die 
Ranft zu seiner Klause und einer Hl. Messe in der ange-
bauten kleinen Kapelle. Unter der ruhigen und einfühlsa-
men Gesamtleitung von Marlene Sievers und Pastor Se-
bastian Schulz wurde am Nachmittag die Klewenalp ober-
halb des Vierwaldstädter Sees mit der Seilbahn erklom-
men. Die steigungsarmen Wanderwege auf der Hochflä-
che luden zum Erkunden der Landschaft ein. Die intensive 
Höhensonne verlangte nach Sonnenschutz. Am dritten Tag 
wurde morgens eine Hl. Messe in der Grabkapelle von 
Bruder Klaus in Sachseln gefeiert. Nach Freizeit und einem 
Imbiss am Bus ging es wieder Richtung Norden nach 
Stans. Dort führt eine historische Standseilbahn und eine 
hochmoderne Seilbahn mit offenem Oberdeck, die soge-
nannte Cabrio-Bahn, auf das Stanser-Horn. Von dort eröff-
nete sich ein Rundblick von Säntis am Bodensee bis zu 
Eiger, Mönch und Jungfrau im Süden und dem Pilatus 
oberhalb von Luzern. In das hochgelegene Engelberg führt 
der vierte Tag. Von dort fuhr ein Teil der Gruppe auf den 
Titlis, der Rest erkundete den Trübsee auf halber Höhe. 
Das Kloster Engelberg kann 2020 sein 900jähriges Beste-
hen feiern. Eine Führung brachte Einblick in die Historie 
und das Leben der Mönche. Am Abend konnte in der 
Schaukäserei im Klosterhof leckerer Käse genossen wer-
den. Am vorletzten Tag der Wallfahrt musste das Pro-
gramm umgestellt werden, da es doch mal regnete. So 
wurde das Verkehrshaus Luzern angefahren. Einige sahen 
einen informativen Dokumentarfilm über die erste Mond-
landung, andere ließen sich in die Fertigung von Schokola-
de einführen. Den Abschluss der äußerst harmonisch ver-
laufenden Wallfahrt machte eine Heilige Messe in St. Ni-
klausen auf der anderen Seite der Ranft. Mit einem Abste-
cher zum Rheinfall von Schaffhausen und einer längeren 
Pause in Würzburg am Käppele ging diese für alle Teil-
nehmer angenehme Fahrt nach sechs Tagen zu Ende. 
Flüeli und Stanserhorn werden als Kraftorte bezeichnet. 
Nicht nur die Wallfahrt, auch die Landschaft und die ange-
nehme Atmosphäre wird bei den Wallfahrern noch einige 
Zeit Wirkung zeigen und die Tage lange in guter Erinne-
rung bleiben. Das Nachtreffen mit Bildbericht wird im März 
2020 stattfinden. – Bernhard Bauer 

 

 INFORMATIONEN FÜR DEN PASTORALEN RAUM 



AUS DEN GEMEINDEN 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

                                St. Martin Bad Lippspringe 

Das Pfarrbüro bleibt Montag, 11. November geschlossen. 
 

Patronatsfest mit Martinsumzug 
Am Sonntag, 10. November, feiert die Martinsgemeinde 
Bad Lippspringe ihr diesjähriges Patronatsfest. Beginn 
ist um 14:00 mit einem feierlichen Hochamt in der Pfarr-
kirche, musikalisch mitgestaltet vom Kirchenchor und 
Kinderchor St. Martin. Im Anschluss daran gibt es im 
Pfarrheim St. Martin Kaffee und Kuchen (Kuchenspen-
den sind herzlich willkommen! bitte im Pfarrbüro mel-
den). Gleichzeitig können alle Kinder beim Laternenbas-
teln ihrer Kreativität 
freien Lauf lassen oder 
sich am vielseitigen An-
gebot der Bücherei betei-
ligen. Für alle Großen 
gibt es in diesem Jahr 
ein besonderes Highlight. 
Bei einer „Versteigerung 
der guten Taten“ können 
besondere Aktionen (z.B. 
Cocktail Schulung mit 
Jörg Bade, 3-Gang Menü 
gekocht von Pastor Hen-
neke, Kirchenführung mit 
Pastor Kersting, und 
vieles mehr) ersteigert 
werden. Gegen 16:45 werden die Kinder am Pfarrheim 
vom heiligen Martin auf seinem Pferd abgeholt. 
Das traditionelle Martinsspiel findet statt um 17:15 auf 
der Bühne im Arminiuspark. Dort ist wie in jedem Jahr 
die Einstimmung durch die Musikkapelle der Freiwilligen 
Feuerwehr sowie die Begrüßung durch Pfarrer Georg 
Kersting und Gemeindereferent Andre Hüsken. Nach 
dem Martinsspiel folgt der Laternenumzug durch die 
Fußgängerzone und die angrenzenden Straßen zum 
Pfarrheim St. Martin, wo die Martinsbrötchen verteilt 
werden und das Patronatsfest bei gemütlichem Bei-
sammensein mit Hot-Dogs, Glühwein, Kakao und ande-

ren Getränken ausklingen kann. Bei Regenwetter findet 
das Martinsspiel um 17:15 in der Martinskirche statt. 
 

Weihnachtspäckchen für Bad Lippspringe 
Seit einigen Monaten bereits werden wöchentlich Le-
bensmittel an Berechtigte aus Bad Lippspringe von der 
Tafel im Pfarrheim St. Martin ausgegeben. Für diesen 
Kreis bitten die MitarbeiterInnen nun um Unterstützung 
der jährlichen Weihnachtspäckchenaktion. Mitmachen 
können Einzelpersonen und Gruppen, Vereine und Insti-
tutionen. In den Paketen sollten nur haltbare Lebensmit-
tel sein, die besonders zu Weihnachten Freude machen 
(Kaffee, Reis, Nudeln, Gebäck, Schokolade, Obstsäfte, 
Konserven oder eingeschweißte Fleischprodukte). Die 
festlich dekorierten Weihnachtspäckchen können am 
Montag, 16. Dezember, von 15:00 – 18:00 im Pfarrheim 
St. Martin, Martinstr. 22, abgeben werden. 

                               St. Marien Bad Lippspringe 

Familiengottesdienst am Samstag, 23. November 
Treffen zur Vorbereitung am Dienstag, 12. November, 
um 20:00 im Forum Maria Mater. 
 

Ü60 
Der Ü60 Nachmittag am Mittwoch, 6. November, beginnt 
um 14:30 mit dem Gottesdienst in der Marienkirche. Im 
Anschluss daran treffen sich die Besucher im Forum 
Maria Mater zum unterhaltsamen Nachmittag bei Kaffee 
und Kuchen. Der ursprünglich geplante Programmpunkt 
„Locker vom Hocker" muss leider entfallen, da die Refe-
rentin verhindert ist. 

                                          St. Marien Schlangen 

Jahresgedenken 
Das erste Jahresamt für unsere liebe Verstorbene Frau 
Maria Glandorf feiern wir am kommenden Sonntag, 
10. November, um 11:00 in der Marienkirche. Anschlie-
ßend lädt der Pfarrgemeinderat zur Begegnung bei einer 
Tasse Suppe ins Pfarrheim ein. 
 

Kirchenrenovierung St. Marien Schlangen 
 – bald geht es los 
Seit 2011 planen wir die umfas-
sende Renovierung unserer Kir-
che St. Marien in Schlangen. Nun 
hat uns das erzbischöfliche Gene-
ralvikariat grünes Licht für den 
Beginn gegeben. Am Sonntag, 
17. November wird mit der Dia-
mantenen Hochzeit des Ehepaa-
res Müller die letzte Heilige Messe vor der Renovierung 
gehalten. Ab dem nächsten Tag wird begonnen, die 
Kirche und Sakristei auszuräumen. Die Bänke werden 
am Samstag, 23. November ab 9:00 von der Landju-
gend Bad Lippspringe und weiteren Helfern ausgeräumt 
und in eine Scheune in Bad Lippspringe gebracht. Vor 
Weihnachten geschehen weitere vorbereitende Arbeiten 
– vor allem für die Erneuerung und Ergänzung der Hei-
zung. Im neuen Jahr kommen Gerüste in die Kirche und 
die Arbeiten an der Decke und den Wänden beginnen. 
Sobald es im Neuen Jahr die Witterung zulässt, wird mit 
den Außenarbeiten begonnen. Der Architekt setzt eine 
Bauzeit von einem halben bis dreiviertel Jahr an. 

                Kath. öffentliche Büchereien 
 

Bad Lippspringe, Pfarrheim St. Martin 
Montag 16:30 - 18:30 
Sonntag 10:30 – 11:45 
 

Marienloh, Niels-Stensen-Haus 
Sonntag und Donnerstag 10:30 – 11:30 
Dienstag und Freitag 16:00 – 18:30 
 

Benhausen, Pfarrheim Alexiushaus 
Montag und Mittwoch 16:30 – 18:00 
 

Altenbeken, Schwesternhaus (Ortwaldstr.) 
Sonntag 09:30 – 11:30 
 

Schwaney, Pfarrheim 
Montag 17:00 – 18:00 und Donnerstag 18:00 - 19:00 
und nach jedem Familiengottesdienst 



Mit den Sonntagsgottesdiensten dürfen wir (in der Re-
gel) in der Evangelisch-Reformierten Kirche zu Gast 
sein und zwar samstags ab 18:15. Wir sagen ganz herz-
lichen Dank für die Gastfreundschaft! Mittwochs werden 
die Heiligen Messen um 17:00 in unserem Pfarrheim 
St. Marien in Schlangen gehalten. Ganz herzlichen Dank 
allen, die bei der Planung der Kirchenrenovierung aktiv 
waren und allen, die jetzt helfen, in der Umbauzeit die 
Gemeinde lebendig zu halten. – Pastor Georg Kersting 

                                     St. Alexius Benhausen 

Neue Kommunionhelfer eingeführt 

 

Für die Kirchengemeinde St. Alexius Benhausen wurden 
Marita Tasche, Sabine Bauszus und Brunhilde Miks nach 
der Beauftragung durch den Erzbischof von Pastor Marc 
Retterath als neue Kommunionhelferinnen in ihren Dienst 
eingeführt. Britta Niggemann (Pfarrgemeinderat) und Jür-
gen Franke (Kirchenvorstand) wünschen ihnen im Namen 
der ganzen Gemeinde für diese wichtige Aufgabe viel 
Freude und Gottes Segen. 
 
Frühstück 
Am Dienstag, 5. November, laden wir nach dem Wort-
gottesdienst um 8:30 zum gemeinsamen Frühstücken 
ein. Alle Gemeindemitglieder sind herzlich willkommen. 
 
Martinsumzug 
Alle Kinder, Eltern und Großeltern sind zum Martinsum-
zug am Freitag, 8. November, eingeladen. Beginn ist um 
17:00 in der Kirche mit dem Martinsspiel. Danach findet 
der Umzug, unterstützt vom Benhauser Musikverein, zur 
Grundschule statt. 
 
Sitzung des Pfarrgemeinderates 
Die nächste Sitzung findet statt am Freitag, 8. November, 
um 18:30 im Pfarrheim. 

                                           St. Joseph Marienloh 

Traditionelles Gänsebraten-Essen 
Am Samstag, 9. November, lädt die Kolpingsfamilie zum 
Gänsebraten-Essen in das Restaurant Gerold, Dr.-
Rörig-Damm 170, 33102 Paderborn, ein. Beginn ist um 
19:00. Für die Planung und Vorbereitung ist eine An-
meldung bis Montag, 4. November, bei Maria Halsband, 
Tel. 05252-51209 oder E-Mail kolpingsfami-
lie.marienloh@gmx.de erforderlich. Anschließend ge-
mütlicher Ausklang in geselliger Runde. Gäste sind je-
derzeit willkommen. 

                                       St. Marien Neuenbeken 

Einkehrtag der Frauen 
Donnerstag, 7. November, 15:00, Pfarrheim Neuenbeken 
Die kfd Neuenbeken lädt zu diesem Einkehrnachmittag 
ein zum Thema „Eure Söhne und eure Töchter werden 
Propheten sein“ Apg. 2,17 - Zwischen weiblicher Intuiti-
on und göttlicher Inspiration! 
Referentin: Ellen Pouwels–Rademacher/ geistliche Be-
gleitung 
Die Veranstaltung beginnt mit einem Kaffeetrinken um 
15:00 und endet mit einem geistlichen Impuls um 18:00. 
Kostenbeitrag: 5,- € 

                                        Heilig Kreuz Altenbeken 

                                               St. Dionysius Buke 

Das Pfarrbüro Buke ist bis auf weiteres nicht per 
Telefon oder Mail zu erreichen (erst wieder, wenn der 
Umzug des Büros vom Mühlenweg in das Pfarrheim ca. 
Mitte bis Ende November erfolgt ist). - Bis dahin bitte die 
Schwaneyer Mailadresse und Telefonnummer nutzen! 
 

Änderung: Gottesdienstordnung 9./10. November: 
Bitte beachten: am Samstag, 9. November findet keine 
Vorabendmesse statt. Am Sonntag, 10. November, wird 
um 10:30 ein Hochamt gefeiert! 
 

Seniorennachmittag 
Am Freitag, 8. November, findet um 15:00 der Senio-
rennachmittag mit einem gemütlichen Kaffeetrinken auf 
Richts Deele statt. 
 

Einkehrtag der Schützen aus Altenbeken, Buke und 
Schwaney 
Der Einkehrtag der „Eggeschützen“ findet statt am Frei-
tag, 8. November. Beginn um 19:00 mit der Hl. Messe in 
der Buker Pfarrkirche, anschließend Zusammenkunft im 
Saal Bendfeld. Dort referiert Kolping-Diözesanpräses 
Sebastian Schulz, über eine Reise nach Israel zum 
Thema „Faszination Israel -Berichte, Geistliche Gedan-
ken von einer Seminarreise ins Heilige Land“. 
 

Wort-Gottes-Feier - Leiterin eingeführt 
Am Sonntag, 20. Oktober, führte Pfarrer Kersting Frau 
Michaela Bendfeld 
als Leiterin von Wort-
Gottes-Feiern in der 
St. Dionysiuskirche in 
Buke ein. Er über-
reichte ihr das Er-
nennungsschreiben 
des Herrn Erzbi-
schofs, sowie die 
liturgischen Bücher 
für die Wort-Gottes-
Feiern und einen aktuellen Schott. Der Gottesdienst 
wurde von der Schola der Gemeinde unter der Leitung 
des Organisten Wilhelm Schäfers feierlich mitgestaltet. 
In einer kurzen Ansprache griff Frau Bendfeld das Wort 



des Sonntagsevangeliums auf „Wird jedoch der Men-
schensohn, wenn er kommt, auf der Erde noch Glauben 
vorfinden?“ (Lk 18,8) Sie begreift ihren Einsatz als 
Dienst am Glauben der Gemeinde und berichtete von 
Mut machenden Erfahrungen bei ihrem letzten Aufent-
halt in Međugorje / Bosnien-Herzegowina. Am Ende des 
Gottesdienstes und nach dem Gottesdienst gratulierten 
und dankten viele Gemeindemitglieder der neu einge-
führten Wort-Gottes-Feier-Leiterin und wünschten ihr 
Gottes Segen für ihren Dienst. – Pfarrer Georg Kersting 

                                       St. Joh. Bapt. Schwaney 

Kinderkirche 
Nächste Kinderkirche am kommenden Sonntag, 
10. November, um 10:30. 
 
Laternenumzug und Martinsspiel 
Die KLJB lädt zum Laternenumzug am Sonntag, 
10. November, durch Schwaney ein. Start ist um 17:00 
an der Kirche. Im Anschluss wird in der Kirche das Mar-
tinsspiel aufgeführt. 
 
Liebe Pfarrgemeinde,  
herzlichen Dank für die freundliche Aufnahme in Ihre 
Gemeinde und das mir entgegen gebrachte Vertrauen! 
Einige von Ihnen mögen sich fragen, wie man in der 
heutigen Zeit dazu kommt, die Aufgabe der Küsterin 
übernehmen zu wollen. Für mich ist diese Aufgabe ein 
Geschenk Gottes. Eine kleine Geschichte aus meiner 
Kindheit lässt Sie verstehen warum: Als ich 9 Jahre alt 
war, erzählte mir Pater Boja in Vorbereitung auf die 
Kommunion: „Stella, wann immer du mit Gott sprechen 
möchtest, kannst du in diese 
Kirche kommen. Entweder ist 
die Tür zur Sakristei oder der 
Haupteingang geöffnet.“ Es 
kam der Tag, an dem Kinder-
sorge mein Herz bedrückte 
und ich Gott davon berichten 
wollte. Ich machte mich auf 
den Weg, fand allerdings alle 
Türen der Kirche verschlos-
sen vor. Ich wurde wütend und sprach vor der Tür zu 
Gott: „Vater, wenn du willst, dass ich zum Beten in die 
Kirche komme und die Türen sind verschlossen, dann 
benötige ich Schlüssel!“ Dieser Gedanke ließ mich auf 
dem gesamten Rückweg nicht los und ich sagte wieder 
und wieder zu Gott, dass ich einen Schlüssel für die 
Kirche bräuchte. Mit meinen 9 Jahren merkte ich gar 
nicht, dass ich in diesem Moment zu Gott sprechen 
konnte ohne in der Kirche zu sein. In den folgenden 
Jahren musste ich immer wieder mal an diese Situation 
denken. Manchmal lächelte ich still über mich selbst, 
manchmal vergaß ich den Gedanken einfach wieder. Als 
ich dann nach Schwaney zog und nach einiger Zeit Mut-
ter von drei Kindern war, konnte ich nicht mehr regel-
mäßig in den Gottesdienst gehen. In mir wuchs der 
Wunsch, mich in die Gemeinde einbringen zu können, 
ohne an die Zeiten der Messe gebunden zu sein und ich 
bat Gott um Hilfe. Tatsächlich gab er mir eine Antwort: 
Ich las schon im darauf folgenden Tag im Pfarrbrief, 
dass eine Reinigungskraft für die Kirche gesucht wird. 
Als die Zeit dafür reif war, hat Gott beide Gebete erhört: 
das Gebet des neunjährigen Kindes, das einen Schlüs-
sel für die Kirche haben möchte und das Gebet der Mut-

ter, die sich zeitlich flexibel in die Gemeinde einbringen 
möchte. Als ich das erste Mal den Schlüssel in das Kir-
chenschloss steckte, war ich erfüllt von Glück und 
Dankbarkeit. Und nun darf ich sogar darüber hinaus die 
Aufgabe der Küsterin übernehmen und mich so noch 
mehr für die Gemeinde einsetzen. Dieser Weg zu mei-
nem Amt als Küsterin veranschaulicht das Wort Gottes: 
„Und das ist die Zuversicht, mit der wir vor ihm reden: 
Wenn wir um etwas bitten nach seinem Willen, so hört 
er uns“ (1 Johannes 5:14, LUT). Nicht immer werden 
unsere Gebete sofort erhört, denn nur Gott weiß, wann 
der Zeitpunkt dafür gekommen ist. Ich bin sehr dankbar, 
das Amt der Küsterin übernehmen zu dürfen, freue mich 
auf meine neue Aufgabe und wünsche mir, dass der 
Glaube uns verbindet und uns gemeinsam durch alle 
Zeiten trägt. 
Herzlichst Ihre/ Eure neue Küsterin Stella Wlodyga 
 

   Kulturfenster – Jenseits des Kirchturms 
Was es heißt ein Mann zu sein! - Männer erfindet 
Euch neu! 
Mittwoch, 13. November, 19:00, kefb Paderborn 
Was gestern noch als männlich galt, ist heute verpönt - und 
auch wieder nicht. Der Mann von heute soll gefühlvoll sein, 
aber kein Weichei. Ein 24Stunden-Papa, aber bitte auch 
beruflich ein Überflieger. Kein Wunder, dass Mann sich 
verwirrt fragt, wo's nun langgeht. Björn Süfke, Män-
nertherapeut und Autor des Bestsellers „Männerseelen" 
zeigt, was das traditionelle Verständnis von Männlichkeit in 
der Familie und in der Gesellschaft angerichtet hat. Er 
fordert die Männer auf, sich zu bewegen - und die Frauen, 
dies auch wirklich zuzulassen. Denn dann werden wir alle 
profitieren: durch eine Partner- und Elternschaft auf Au-
genhöhe und eine gleichberechtigte Gesellschaft. Am 13. 
November wird Björn Süfke in der Kath. Erwachsenen und 
Familienbildung Paderborn um 19:00 in diese Thematik 
einführen und mit den Teilnehmenden diskutieren. 
Anmeldung und Information bei der kefb Paderborn, 
Giersmauer 21 unter Tel. 05251-6898580 oder 
www.kefb.de/paderborn. 
 
Seminar „Soziale Gerechtigkeit und Diversität“ 
Dienstag, 19. November, 9:00 bis 17:00 im Bildungs- 
und Integrationszentrum Kreis Paderborn (Rathenaustr. 
96, 2. Etage) 
Dieses breit gefächerte Thema schließt unterschiedliche 
Fragestellungen und eine kritische Auseinandersetzung mit 
gesellschaftlichen Strukturen und dem eigenen Handeln 
ein, wie z.B.: Welche Bedeutung spielt die soziale Herkunft 
heute noch? Welche Privilegien ermöglichen Machtver-
hältnisse? Wie tief sind Stereotype, Vorurteile und Phanta-
sien über „Andere“ in der Kultur und in uns selbst verankert 
und welche Optionen gibt es, diese zu durchbrechen? Was 
heißt Rassismus heute und wie entstehen die "Anderen"? 
Sind wir in Deutschland „wiedervereint“ oder besteht die 
Mauer auch heute noch? Spielt der Begriff „Altersdiskrimi-
nierung“ wirklich eine Rolle in unserer Gesellschaft und wo 
stehen wir aktuell mit unserer Genderdebatte? In dieser 
Schulung beleuchten wir soziale Gerechtigkeit und Diversi-
tät aus vielen unterschiedlichen Perspektiven und setzten 
uns sowohl theoretisch als auch praxisorientiert damit aus-
einander. – Anmeldung erbeten bis zum 8. November un-
ter leifeldjo@kreis-paderborn.de an. 
 
 
 



Wort.Raum. 
15. November /13. Dezember /17. Januar /21. Februar 
/27. März in der Gaukirche Paderborn, jeweils 19:30 
Die Veranstaltungsreihe wurde konzipiert und gestaltet 
von Gisela Fritsche, Dekanat Höxter; Florian Jansen, 
Lokale Kirchenentwicklung, HA Pastorale Dienste; Ma-
nuela Koritensky, Dekanat Büren-Delbrück; Martin 
Reinert, Referat Geistliche Begleitung im Fachdienst, 
HA Pastorale Dienste. 

 

 
HAGIOS – Gesungenes Gebet  
Sonntag, 7. Juni 2020, 14:00 – 18:00 
Pfarrheim/ kath. Kirche St. Hedwig, Josef-Spiegel-Platz, 
33100 Paderborn (Auf der Lieth)  
Seminar mit Helge Burggrabe, Komponist, Flötist und 
Seminarleiter 
Dieses Seminar bietet die Möglichkeit, die eigene Stim-
me als Ausdrucksmöglichkeit der Seele und des Glau-
bens zu erleben. Gesang kann in einen Raum führen, 
den wir Menschen als heilig und heilend empfinden.  
Gesungen werden schnell zu erlernende geistliche Ka-
nons und Gesänge aus dem HAGIOS-Zyklus von Helge 
Burggrabe. Die ein- bis vierstimmigen Gesänge führen 
die Gesangs-Tradition von Klöstern und Gemeinschaf-
ten wie Taizé auf eine neue Weise fort, die große Reso-
nanz auslöst. Musikalische Vorkenntnisse sind nicht 
nötig, jede und jeder ist herzlich willkommen!  
Teilnahmebeitrag: 30€ (inkl. Kaffee/Tee und Kuchen)  
(Überweisung nach Teilnahmebestätigung)  
Infos und schriftl. Anmeldung: Ricarda Klenke  
Pankratiusstr.3, 33098 Paderborn  
Tel.: 05251-5066277; ricarda.klenke@gmail.com  
 

„…damit die Liebe bleibt!“ – Angebote zur Ehevor-
bereitung 
Für Paare, die sich vor der kirchlichen Hochzeit noch 
einmal richtig Zeit nehmen möchten für sich und ihre 
Beziehung bietet die Katholische Erwachsenen- und 
FamilienBildung Paderborn Wochenendkurse im Ju-
gendhaus Hardehausen an. In der idyllisch gelegenen 
ehemaligen Klosteranlage in der Nähe von Warburg 
finden die zukünftigen Ehepaare Zeit und Ruhe zum 
intensiven Gespräch miteinander und mit anderen jun-
gen Paaren. Abseits vom Alltag können sich die Teil-
nehmer in ungezwungener Atmosphäre noch mal be-
wusst mit den Erwartungen an ihre Ehe auseinanderset-
zen. Aber auch die Frage danach, wie die Liebe leben-
dig bleiben kann, wird thematisiert. Weitere Inhalte des 
Wochenendes sind die Feier der kirchlichen Trauung, 
das Sakrament der Ehe und die Auseinandersetzung 
damit, was man bei der Trauung eigentlich verspricht. 
Die Kurse werden von Ehepaaren begleitet, die metho-
disch abwechslungsreich zu Gesprächen anregen, in-
formieren und die Kursteilnehmer von ihrem Erfahrungs-
schatz profitieren lassen. 
Im Jugendhaus Hardehausen besteht an folgenden Wo-
chenenden die Möglichkeit teilzunehmen: 31.01.-02.02. 
und 27.-29.03.2020. 
In der kefb in Paderborn gibt es Ehevorbereitungsange-
bote ohne Übernachtung. An zwei Tagen werden eben-
falls die oben beschriebenen Themen behandelt. In den 
Kursen vom 21.-22.02. und 28.-29.02.2020 stehen noch 
Plätze zur Verfügung.  
Ebenfalls bieten wir vom 08.-09.05.2020 ein Seminar im 
Haus Maria Immaculata Paderborn an. 
Wenn Sie gerne ortsnah einen Ehevorbereitungskurs 
besuchen möchten, so haben Sie ebenfalls die Möglich-
keit in folgenden Orten: Bad Wünnenberg-Leiberg, Ben-
hausen, Brakel, Büren, Delbrück und Lippstadt.  
Nähere Informationen zu allen Seminaren finden Sie auf 
der Homepage der kefb unter www.kefb.de/paderborn. 
Anfragen und Anmeldungen sind an die Katholische 
Erwachsenen- und Familienbildung zu richten (Giers-
mauer 21, 33098 Paderborn, Tel. 05251/68985810 oder 
paderborn@kefb.de). 
 
Kolpingspielschar Paderborn 
„Ariella, die kleine Meerjungfrau“ 
In diesem Jahr steht die Kolpingspielschar vor einer 
besonderen Herausforderung. 
Der bisherige Sponsor „Bente-
ler" veranstaltet keine Kinder-
weihnachtsfeier mehr, bei wel-
cher sonst immer drei von den 
fünf öffentlichen Veranstaltun-
gen (alle jeweils in der Pader-
halle) gespielt wurde. Somit 
muss das komplette Bühnen-
bild und der Tag des Aufbaus 
in der Paderhalle aus eigenen 
Mitteln finanzieren werden. 
Aufführungen sind am Sonn-
tag, 15. und Dienstag, 17. 
Dezember, jeweils 10:00 und 
15:00 und am Montag, 16. 
Dezember, 10:00 und 16:00.- 
Eintritt: 9,90€ (Gruppenermä-
ßigung ab 10 Personen); Kar-
ten unter 
www.kolpingspielschar.de oder 
kartenbestellung@kolpingspielschar.de 



 

 



PASTORALTEAM UND PFARRBÜROS 
 
 
 

Pfarrer Georg Kersting 
Tel. 05252 939145 
kersting@pr-ael.de 
 
Pastor Bernhard Henneke 
Tel. 05255 6143 
henneke@pr-ael.de 
 
Pastor Dr. Marc Retterath 
Tel. 05252 932311 
retterath@pr-ael.de 
 
Pastor Sebastian Schulz 
Tel. 05252 2689626 
pastor.sebastian.schulz@gmail.com 
 
Vikar Pascal Obermeier 
Tel. 05252 934109 
obermeier@pr-ael.de 
 
Gemeindereferent Andre Hüsken 
Tel. 05252 934877 
huesken@pr-ael.de 
 
Gemeindereferentin Ute Herrmann-Lange 
Tel. 05252 9711870 
ute.herrmann-lange@gmx.de 
 
Gemeindereferentin Christine Sosna 
05251 408452 
sosna@pr-ael.de 
 
Gemeindereferentin Martina Knoke 
05255 933561 
knoke@pr-ael.de 
 
Kirchenmusiker Reinhold Ix 
Tel. 05252 8399173 
kirchenmusik@pr-ael.de 
 
Kur- und Klinikseelsorge Sr. M. Matthäa Massolle 
Tel. 05252 954000 
m.massolle@medizinisches-zentrum.de 
 
 
 
 
 

Homepage des Pastoralen Raumes 
https://www.pr-ael.de 

 
 
Herausgeber: 
Pastoraler Raum An Egge und Lippe 
V.i.S.d.P.: Pfarrer Georg Kersting 
Martinstr. 5 
33175 Bad Lippspringe 
Tel. 05252 939145 
 
Redaktionsschluss für Informationen/ Veranstaltungen 
und Messintentionen jeweils dienstags 11:00 Uhr 
Beiträge als Mail bitte an: pr-ael@gmx.de 

 

 
Zentralbüro St. Martin 
Martinstr. 5, 33175 Bad Lippspringe 

Andrea Bauer 
Tel. 05252 5803 / Fax 05252 934879 
pfarramt@martinsgemeinde-bl.de 
Öffnungszeiten: 
Mo, Di, Fr 9:30 – 12:00 | Do 14:00 – 17:00 

 
St. Marien 
Grüne Str. 34b, 33175 Bad Lippspringe 

Barbara Borde 
Tel. 05252 4329 / Fax 932312 
pfarramt@mariengemeinde-bl.de 
Öffnungszeiten: 
Di 10:00 – 12:00 | Do 16:00 – 18:00 | Fr 8:30 – 9:30 

 
St. Marien 
Paderborner Str. 23, 33189 Schlangen 

Andrea Bauer 
Tel. 05252 7217 / Fax 975355 
pfarramt@st-marien-schlangen.de 
Öffnungszeit: Di 16:00 – 18:00 

 
St. Joseph Marienloh 
Detmolder Str. 359, 33104 Paderborn 

Ulrike Driller / Christa Sprink / Inge Fischer 
Tel. 05252 4248 / Fax: 05252 934108 
pfarrbuero-marienloh@t-online.de 
Öffnungszeiten: Mo, Di, Mi, Do 9:00 – 11:00 

 
St. Alexius Benhausen 
Stadtweg 5, 33100 Paderborn 

Ulrike Driller 
Tel. 05252 931111 / Fax: 05252 931112 
St.Alexius-Benhausen@t-online.de 
Öffnungszeit: Fr 9:00 – 10:30 

 
St. Marien Neuenbeken 
Roncalliplatz 1, 33100 Paderborn 

Christian Driller 
Tel. 05252 6265 / Fax: 05252 930933 
pfarrbuero-marienloh@t-online.de 
Öffnungszeit: Di 9:00 – 11:00 
 
Heilig Kreuz 
Kirchplatz 3, 33184 Altenbeken 

Hildegard Schlüter 
Tel. 05255 6143 / Fax 05255 9329353 
pv-egge@erzbistum-paderborn.de 
Öffnungszeiten: Mo, Di, Mi 9:00 -12:00 

 
St. Dionysius Buke 
Mühlenweg 3, 33184 Altenbeken 

Simone Schindler 
Tel. 05255 232 
Kath.Kirchengemeinde-Buke@t-online.de 
Öffnungszeit: Do 16:30 – 18:30 

 
St. Johannes Baptist Schwaney 
Am Markplatz 6, 33184 Altenbeken 

Simone Schindler 
Tel. 05255 384 
pfarrbuero-schwaney@t-online.de 
Öffnungszeit: Do 8:00 -11:00 
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